
Kind 80% beihilfeberechtigt, aber über Partner in
der GKV versichert
Beitrag von „gartenzwerg“ vom 26. Mai 2011 12:23

Hallo,

ich bin Beamtin und mein Kind (8 Wochen alt) somit ja zu 80% beihilfeberechtigt. Nun haben
wir sie aber der Einfachheit halber über meinen Lebensgefährten gesetzlich familenversichert.
Jetzt frage ich mich: Nutzen dem Kind irgendwann mal die 80%? Klar könnte ich wahrscheinlich
ein Privatrezept oder eine Rechnung bei der Beihilfe einreichen, wenn ich mal eins bekomme,
aber in der Regel zahlt die Beihilfe ja auch nur das, was die GKV übernimmt, oder?

Gibt es hier jemanden in der gleichen Konstellation und hat schon mal für sein Kind einen
Beihilfeantrag ausfüllen können? Nur interessehalber.

Gartenzwerg

Beitrag von „Susannea“ vom 26. Mai 2011 14:18

Bei uns wurden oft Sachen von der Beihilfe übernommen, die die GKV nicht zahlt, z.B.
Zahbehandlungen/Zahnersatz, Krankengymnastik usw.

Beitrag von „caliope“ vom 26. Mai 2011 15:51

Ich war auch mal bei einem sehr speziellen Arzt, der nur Privatpatienten behandelt. Die
Rechnung wurde auch von der Beihilfe übernommen.
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